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Ort                              In den Räumlichkeiten der FF Strom, Stromer Landstraße 20, 28197 Bremen  

 

Beginn  19:30 Uhr   Ende  21:30 Uhr  

   

Teilnehmende    Cornelia Renken (Ortsamtsleitung), Tamara Priemel (Protokollführung); Sonja 

Rose (Beiratssprecherin), Torsten Evers (stellvertr. Beiratssprecherin), Jörg Hart-

mann, Silke Stumper, Sven Rosilius, Maria Köhler-Boragno, Barbara Mester 

Gäste Michael Harjes (SK) 

Tagesordnung Begrüßung 

1. Verabschiedung der ausscheidenden stellvertretenden Beiratssprecherin 

2. Konstituierung des Beirates Strom (Legislatur 2023-2027) 

Verpflichtung der gewählten Beiratsmitglieder/-innen 

3. Beschluss der Tagesordnung 

4. Beschlussfassung über die Geschäftsordnung des Beirates 

5. Wahlen 

5.1 Wahl des Beiratssprechers / der Beiratssprecherin 

5.2 Wahl der/des stellvertretenden Beiratssprechers / Beiratssprecherin 

5.3 Wahl eines Wahlprüfungsgerichts bestehend aus 5 Mitgliedern und 

2 Stellvertreter/-innen aus den Reihen der Beiratsmitglieder/-innen 

5.4 Wahl von Ausschüssen 

5.5 Wahl eines/einer Seniorenbeauftragten 

6. Wahl der Ortsamtsleitung 

7. Vergabe von Globalmitteln 

8. Wünsche und Anregungen 

8.1 Bürgerantrag zu Tempo 30 auf der Wiedbrokstraße 

8.2 Antrag der CDU: GVZ-Delbus-Linie 208 

8.3 Weiterentwicklung des Klinikums Links der Weser 

9. Verschiedenes 

10. Nicht-öffentlicher Teil - Bauangelegenheiten 

 

TOP 1:    Verabschiedung der ausscheidenden stellvertretenden Beiratssprecherin 

Die stellvertretende Beiratssprecherin Silke Ruge-Hemmelskamp ist ausgeschieden und wird von der 

Ortsamtleitung und den Beiratsmitglieder/-innen herzlichst für die vielen Jahre (1995-2023) der Zusam-

menarbeit und des Engagements mit einer Danksagung verabschiedet. 

 

TOP 2:    Konstituierung des Beirates Strom (Legislatur 2023-2027) 

  Verpflichtung der neuen Beiratsmitglieder/-innen 

 

Den neuen Beiratsmitglieder/-innen wird die Verpflichtungserklärung in der aktuellen Fassung (2021) 

von der Ortsamtleitung laut vorgelesen. Diese liegt den Beiratsmitglieder/-innen in 2-facher Ausführung 

vor. Ein Exemplar verbleibt im Ortsamt, das andere jeweils bei den Beiratsmitglieder/-innen selbst. Alle 

haben die Verpflichtungserklärung unterschieben - die Ortsamtleitung begrüßt die neuen Beiratsmitglie-

der/-innen. 

 

TOP 3:   Beschluss der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
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TOP 4:    Beschlussfassung über die Geschäftsordnung des Beirates 

 

Die Geschäftsordnung des Beirates für die Legislaturperiode 2023-2027, nach der aktuellen Fassung 

vom 20.07.2023, wurde den Beiratsmitglieder/-innen vorab mit der Einladung zur konstituierenden Bei-

ratssitzung per E-Mail zugeschickt. Die Geschäftsordnung wird einstimmig beschlossen. 

 

TOP 5:    Wahlen 

 

Im Folgenden werden die Vorschlage sowie die Wahlergebnisse zu 5.1 bis 5.4 bekanntgegeben. 

 

TOP 5.1:    Wahl des Beiratssprechers / der Beiratssprecherin 

 

Als Vorschlag wurde Sonja Rose (CDU) als Beiratssprecherin genannt. Das Ergebnis lautet einstimmig 

JA, keine Enthaltung. 

 

TOP 5.2:   Wahl der/des stellvertretenden Beiratssprechers / Beiratssprecherin 

 

Als Vorschlag wurde Torsten Evers (SPD) als stellvertretenden Beiratssprecher genannt. Das Ergebnis 

lautet einstimmig JA, keine Enthaltung. 

 

TOP 5.3:   Wahl eines Wahlprüfungsgerichts bestehend aus 5 Mitgliedern und 

   2 Stellvertreter/-innen aus den Reihen der Beiratsmitglieder/-innen 

 

Erläuterungen zu den künftigen Aufgaben eines Wahlprüfungsgerichtsausschusses. Folgendes wird 

hierzu bekanntgegeben: 
„Mitglieder des Wahlprüfungsgerichts: Diese Funktionen sind nach der Änderung des Bremischen Wahlrechts vom letzten 

Jahr zu wählen. Die Wahlprüfungsgerichte bestehen aus zwei Berufsrichtern und fünf Mitgliedern des jeweiligen Beirates und 

entscheiden über Einwendungen gegen die Wahl zu den Beiräten. Entsandt werden pro Beirat jeweils fünf Mitglieder und fünf 

Stellvertreter:innen. Wählbar sind nur Beiratsmitglieder, keine sachkundigen Bürger:innen. Beiräte, die weniger als 10 Mitglieder 

umfassen, wählen fünf Mitglieder und die übrigen Beiratsmitglieder zu Stellvertreter:innen. Die Wahlen sind in den ersten Sit-

zungen der Beiräte vorzunehmen.“ 

 

Als Vorschlag zur Besetzung des Wahlprüfungsgerichtsausschusses wurden Jörg Hartmann (CDU), 

Sven Rosilius (CDU), Silke Stumper (CDU), Maria Köhler-Boragno (CDU) und Barbara Mester (SPD) 

als ordentliche Mitglieder sowie Sonja Rose (CDU) und Torsten Evers (SPD) als Stellvertreter/in be-

nannt. Das Ergebnis lautet einstimmig JA, keine Enthaltung. 

 

TOP 5.4:    Wahl von Ausschüssen 

 

Es werden keine Beiratsausschüsse gebildet. Themen bzw. Aufgaben werden von den Beiratsmitglie-

der/-innen bearbeitet, bei Bedarf übernehmen einzelne Beiratsmitglieder/-innen bestimmte Themenbe-

reiche (Beiratsarbeit). Das Ergebnis lautet einstimmig JA, keine Enthaltung. 

 

TOP 5.5:    Wahl eines/einer Seniorenbeauftragten 

 

Erläuterungen zu den künftigen Aufgaben der Seniorenvertretung. Folgendes wird hierzu bekanntgege-

ben: 
„Die Amtszeit der Senioren-Vertretung ist gleichgesetzt mit der Legislaturperiode zur Bremer Bürgerschaft. […] Nach den uns 

vorliegenden Zahlen vom Statistischen Landesamt hat das Ortsamt Strom 1 Delegierte/n in die Seniorenvertretung zu benen-
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nen. Wir bitten die Beiräte auf ihren bevorstehenden konstituierenden Sitzung dafür zu werben, dass die Generation der Bür-

ger:innen ab 60plus die Möglichkeit hat, sich über die Bremer Seniorenvertretung aktiv am politischen Geschehen einbringen 

und mitgestalten kann. Damit verknüpft wird die Bereitschaft gewünscht, dass die gewählten Delegierten an eingeladenen 

Sitzungen teilnehmen und die Arbeit der Gremien konstruktiv unterstützen.“ 

 

Als Vorschlag zur Besetzung für die Seniorenvertretung in der Stadtgemeinde Bremen wird Renate Fre-

richs genannt, die dieses Amt bereits vorher besetzt hatte. Das Ergebnis lautet einstimmig JA, keine 

Enthaltung. 

 

TOP 6:    Wahl der Ortsamtsleitung 

 

Den Tagesordnungspunkt moderiert Herr Michael Harjes (SK). Die Wahl zur Ortsamtsleitung muss in 

einer geheimen Wahl erfolgen. Zur Besetzung der Ortsamtsleitung wurde Cornelia Renken als Wahlvor-

schlag an die Senatskanzlei gemeldet. Weitere Kandidatenvorschläge aus dem Gremium und von den 

Einwohner/-innen liegen nicht vor. Den Beiratsmitglieder/-innen wird ein Stimmzettel ausgehändigt. Die 

Wahl findet im Geheimen statt. Die Auszählung übernimmt Wilfried Frerichs. Das Ergebnis lautet ein-

stimmig JA, keine Enthaltung. 

 

TOP 7:    Vergabe von Globalmitteln 

 

Insgesamt steht dem Beirat für das Jahr 2023 ein Gesamtvolumen von 6.320,95 € zur Verfügung. Dies 

setzt sich zusammen aus 6.114,16 € für 2023, sowie einem Restbetrag von 206,79 € aus 2022. Bisher 

sind keine Anträge eingegangen. 

 

TOP 8:   Wünsche und Anregungen 

 

Im Folgenden wird der Bürgerantrag zum Tempolimit 30 auf der Wiedbrokstraße sowie der Antrag zum 

GVZ-Delbus-Linie 208 der CDU besprochen. Im Anschluss wird die Weiterentwicklung des Klinikums 

Links der Weser thematisiert.  

 

TOP 8.1:   Bürgerantrag zu Tempo 30 auf der Wiedbrokstraße 

 

Frau Meinke ist Anwohnerin der Wiedbrokstraße. Diese Straße ist mit 2,5t gewichtsbeschränkt. Dort 

kommt es immer wieder vor, dass große LKW und Baufahrzeuge dort durchfahren - häufig viel zu 

schnell. Frau Meinke bittet ihrer E-Mail vom 30.03.2023 um Überprüfung einer Ausweitung der 30er-

Zone, die bereits in der Weißefeldstraße besteht, über die Brücke beim Mühlenhaus bis zur Wied-

brokstraße. 

Weiter schildert die Anwohnerin vor Ort, durch die schweren Fahrzeuge (Müllwagen, Busse, große LKW 

und Baufahrzeuge), die darüber hinaus häufig schneller unterwegs sind, das Wohnhaus stark bean-

sprucht wird. Wenn die Fahrzeuge über die Brücke fahren, die für derartige Fahrzeuge gewissermaßen 

dafür nicht ausgelegt ist, setzen diese manchmal regelrecht auf. Diese Schwingungen der Brücke sind 

im und am Wohnhaus sehr stark spürbar. 

 

 Die geschilderte Problemstellung wird aufgenommen und mit dem ASV Kontakt aufgenommen. Ggf. 

wird die Polizei hinzugezogen. 

 

TOP 8.2:   Antrag der CDU: GVZ-Delbus-Linie 208 

 

Derzeit fährt der Bus 3x täglich (Frühschicht, Spätschicht und Nachtschicht) zwischen Delmenhorst und 

dem GVZ. 
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Über einen Artikel in der Delmenhorster Kreisblatt vom 28.06.2023 wird die Einstellung des Linienbusses 

208 Delmenhorst-GVZ zum 30.12.23 veröffentlicht. Ein Ersatzstecke ist nicht geplant, so dass voraus-

sichtlich die PKW Pendlerströme durch Strom ansteigen werden. 

Eine Förderung von öffentlichen Verkehrsmitteln auf der Strecke Delmenhorst bis zum GVZ wird vom 

Beirat Strom als dringend notwendige Ergänzung des ÖPNV angesehen, um den steigenden Individu-

alverkehr durch Strom zu reduzieren. Ebenso sollte eine stärkere Zusammenarbeit seitens der Bremer 

sowie der Delmenhorster Kommunalverwaltung abgestimmt werden. Der vorformulierte Antrag der CDU 

wird zur Abstimmung gestellt. Das Ergebnis lautet einstimmig JA, keine Enthaltung. Der Antrag wird in 

seiner derzeitigen Fassung an die zuständige Stelle bzw. Sachbearbeitung weitergeleitet. 

 

TOP 8.3:   Weiterentwicklung des Klinikums Links der Weser 

 

Aus dem Beschluss des Beirates Obervieland vom 27.04.2023 geht hervor, dass 
„die Machbarkeitsuntersuchung des Architekturbüros „a/sh“, unter Leitung von Herrn Prof. Hofrichter zeigt, dass eine Sanierung 

des Klinikums ökologisch und ökonomisch möglich ist, die Machbarkeitsstudie von der Senatorin für Gesundheit, Verbraucher-

schutz und Frauen aber noch immer nicht zur Verfügung gestellt wurde, ist es dringend geboten, die weitere Entwicklung des 

Klinikums Links der Weser aufmerksam zu begleiten. 

Ferner kommt hinzu, dass nach dem Willen des Bundesgesundheitsministers, Karl Lauterbach, recht schnell eine Kranken-

hausreform auf den Weg gebracht werden soll. Diese soll nach seinem Bekunden unnötige Klinikschließungen vermeiden und 

eine flächendeckende hochwertige Versorgung in ländlichen Regionen sicherstellen. 

Das sich die Krankenhauslandschaft verändern muss, ist unbestreitbar und doch müssen die Länder einen kritischen Blick 

darauf haben, was tatsächlich im Hinblick auf die im Raum stehenden verschiedenen Level umgesetzt werden soll bzw. muss. 

Somit ist es ganz besonders wichtig, auch die Entwicklung des Klinikums Links der Weser aufmerksam zu begleiten.“ 

 

Der Beirat Strom hat ein sehr großes Interesse am Fortbestand des Klinikums. Es ist innerhalb der 

GENO das einzige Notversorgungszentrum links der Weser und für die Anwohnerinnen und Anwohner 

eine wichtige Anlaufstelle im Notfall und zur Krankenversorgung. Bereits jetzt ist eine Unterversorgung 

in Strom erkennbar. 

 

Die restlichen Krankenhäuser der GENO liegen rechts der Weser (Nord, Mitte, Ost) und auch die kas-

senärztlichen Notdienste sind nur auf der rechten Weserseite verfügbar. 

 Das RKK gehört nicht zur GENO 

 Die Rolandklink stellt als Privatklinik keine Notdienstversorgung 

 

Der Beirat Strom unterstützt den Beschluss des Beirates Obervieland vom 27.04.2023 zur Einsetzung 

eines Begleitgremiums sowie die Empfehlung eines Runden Tisches zur Sanierung des Klinikums „Links 

der Weser“. Vom Beirat Strom besteht Interesse an diesen Treffen ebenfalls teilzunehmen.  

 

TOP 9:   Verschiedenes 

 

 Kontaktpersonen für den Ausschuss für schwere Ordnungsmaßnahmen an Schulen: In einer 

Rundmail von 03.07.2023 aus dem Bildungsressort wurden wir gebeten, Kontaktpersonen für 

den Ausschuss für schwere Ordnungsmaßnahmen an Schulen zu nennen. 

Hierzu folgende Hintergrundinformation: 

„Gemäß § 8 Abs. 1 der Ordnungsmaßnahmenverordnung in der geltenden Fassung haben 2 externe Per-

sonen an einer Sitzung für schwere Ordnungsmaßnahmen an einer Schule teilzunehmen, wenn über eine 

Überweisung eines Schülers/einer Schülerin an eine andere Schule entschieden werden soll. Die Mitglie-

der werden aus einer bei der Senatorin für Kinder und Bildung geführten Liste eingesetzt, die nach Mög-

lichkeit jeweils zur Hälfte aus Lehrkräften und aus Mitgliedern von Gremien, die sich auf regionaler Ebene 

zur Gewaltprävention gebildet haben, besteht. Gerne können Sie sich bei Rückfragen dazu an mich wen-

den.“ 
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 Werden die benannten Personen im Gesamtgebiet Bremen oder ausschließlich in ihren Stadt- 

bzw. Ortsteilen eingesetzt? 

Antwort der zuständigen Stelle: Für den Ortsteil Strom ist keine Meldung erforderlich. Die Benen-

nung der externen Personen ist für weiterführende Schulen erforderlich. Sollte es in der GS Strom 

Probleme geben wird die Aufgabe ggf. auf Anforderung und nach Rücksprache durch die Orts-

amtsleitung übernommen.  

 Schaukasten des Ortsamtes: Da die Notwenigkeit eines Schaukastens weiterhin besteht, werden 

zeitnah mind. zwei Angebote aus der Region (Strom und Seehausen) eingeholt. Daraus ergibt 

sich die Entscheidung, ob es wirtschaftlich wäre, den Schaukasten eher zu sanieren oder neu 

aufzustellen. Auch ist die Frage des Materials zu klären (z.B. Holz- oder Metallgestell). Eine Sa-

nierung liegt in etwa bei 4.000 €, eine Neuaufstellung bei ca. 6.000€. Die Kosten eines Metall-

kastens in ähnlicher Größe liegen bei 2.500 + Anbau laut Vorrecherche. 

 Radwegsanierung der Stromer Landstraße - Bajorat kontaktieren zur Einschätzung einer poten-

tiellen Gefährdenlage 

 ASV muss tätig werden 

 Im Bereich der Brückenüberführung A281 - Stromer Landstraße, Richtung Strom-Mitte - ist ein 

massiver Grünbeschnitt erforderlich. Der Fußweg ist nicht mehr nutzbar, der Radweg wird zu-

nehmend beschränkt. Ebenso im Bereich des Weges zwischen Gartenbaubetrieb Köhler und 

Bahnüberführung 

 mit ASV / UBB Kontakt aufnehmen 

 Beschilderung Köhler Brücke: An der Köhler Brücke ist die Beschilderung verschwunden. 

 Abholung der Gelben Tonnen: Bei der Abholung bzw. Entleerung der Gelben Tonne werden die 

Tonnen oft nur bis zum Standstreifen zurückgestellt und durch den Individualverkehr weiter in 

Richtung Fahrbahn befördert. Dies stellt eine potentielle Gefahrenlage für die teilnehmenden 

Personen dar. 

 dem Ortsamt werden Bilder- sowie bereits erfolgter Schriftverkehr übersandt 

 Geplanter Einsatz der Kontaktpolizistinnen und Kontaktpolizisten (KOP) der Polizei Bremen: Am 

31.07.2023 wurden die OAL über eine Rundmail darüber informiert, dass die KOPs aus allen 

Bremer Stadt- und Ortsteile zur Reduzierung der Bearbeitungsrückstände in der Zentrale Anzei-

genaufnahme (ZA) künftig insgesamt temporär mit ca. 30% der Arbeitszeit tätig sein werden. 

D.h., voraussichtlich sind die KOPs ein Arbeitstag pro Woche im Durchschnitt in der ZA und 

unterstützen darüber hinaus die Abteilung von ihren Arbeitsplätzen aus. 

 Asphaltsanierung der Wiedbrokstraße: Die Baumaßnahme zur Asphaltsanierung der Wied-

brokstraße ist vom 04.09.2023 bis 08.09.2023 eingeplant. Der Straßenabschnitt wird in diesem 

Zeitraum beidseitig gesperrt (Vollsperrung). 

 Kann der Radweg Stromer Landstraße an den sanierten Bereich angepasst werden? 

 

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 20.49 Uhr. 

 

TOP 10:    Nicht-öffentlicher Teil - Bauangelegenheiten 

 

Der nicht-öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 20.55 Uhr. 
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Anlagen: 

 200723_GO_Beirat_Strom 2023-2027, inkl. Verpflichtungserklärung Anlage 1 und 2 

 030823_Ergebnisse konst. Sitzung Strom Aug. 23 

 

 

Bremen, den 24.10.2023 

 

 

________________    _________________   _______________ 

Sitzungsleitung OAL    Beiratssprecher/in    Protokollführung 


